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Philipp Seitz von der Sportjugend zum neuen Vorsitzenden des Bezirksjugendrings Oberpfalz gewählt

 Oberpfalz  Der Bezirksjugendring Oberpfalz hat 
einen neuen Vorsitzenden: Philipp Seitz (24) führt 
künftig die Arbeitsgemeinschaft der Oberpfälzer 
Jugendorganisationen. Er wurde auf der Früh-
jahrstagung des Bezirksjugendring-Ausschusses 
in Flossenbürg zum neuen Vorsitzenden gewählt. 
Damit tritt er die Nachfolge von Lisa Praßer vom 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 
an, die nicht erneut kandidierte und am Nachmit-
tag würdig verabschiedet wurde.

Philipp Seitz gehört seit mehr als drei Jahren 
der Bezirksjugendleitung der BSJ an. Er vertrat 
diese bislang im Bezirksjugendring und engagier-
te sich auch in Gremien auf Landesebene. Zu-
dem ist er seit mehr als vier Jahren Vorsitzender 
des Stadtjugendrings in Regensburg und gehört 
der Kreisjugendleitung der BSJ Regensburg an. 
Schwerpunkte in seiner Amtszeit waren bislang 
der Ausbau der internationalen Jugendbegeg-
nung, Projekte zur Förderung des politischen In-
teresses sowie die Partizipation von Kindern und 
Jugendlichen. So wurden Kontakte in verschie-

dene europäische Städte aufgebaut, Kinder- und 
Jugendumfragen samt Jugendforderungskatalog 
erarbeitet und ein Jugendbeirat für Regensburg 
gefordert, der mittlerweile seine Arbeit aufge-
nommen hat. „Wir freuen uns sehr, dass Philipp 
Seitz als junger und sehr engagierter Kandidat ge-
wählt wurde und die Delegierten so auch ein Si-
gnal für die Zukunft gesetzt haben“, so 
Eva Berzl, Vorsitzende der BSJ Ober-
pfalz. Der neue Vorsitzende habe be-
reits in der Vergangenheit sein großes 
Engagement für die Jugendarbeit ge-
zeigt.

Schon in seiner Vorstellungsre-
de machte der 24-Jährige seine Ziele 
deutlich: Er wolle sich auch auf Bezirks- 
ebene für die Interessen von Kindern 
und Jugendlichen einsetzen und so der 
Jugend eine starke Stimme verleihen. 
Ein Anliegen sei es ihm, die politische 
Bildung auszubauen und so das Inte-
resse bei der Jugend für diese Themen 

und politisches Engagement zu wecken. Die BSJ 
stellt im Bezirksjugendring nicht nur den Vorsitzen-
den, sondern mit Detlef Staude auch einen der bei-
den Revisoren. Der Vorsitzende der BSJ Regensburg 
und stellvertretende Vorsitzende des Stadtjugend-
rings wurde von den Delegierten der Oberpfälzer Ju-
gendorganisationen in diesem Amt bestätigt.

Im Verein ein Zeichen setzen
 Mitmachen � Sport und Alkohol passen nicht zusammen. Deshalb rufen die BZgA und die BSJ alle Sportvereine auf,  
sich an der Aktion „Alkoholfrei Sport genießen“ zu beteiligen und die kostenlose Aktionsbox zu bestellen!

V erantwortungsvoll mit Alkohol im 
Vereinsleben umgehen – dafür steht 

das Aktionsbündnis „Alkoholfrei Sport ge-
nießen“. Das bundesweite Aktionsbündnis 
wurde von der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA) initiiert. Ge-
meinsam mit dem Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB), dem Deutschen Fußball-
Bund (DFB), dem Deutschen Turner-Bund 
(DTB), dem Deutschen Handballbund (DHB) 
und dem DJK Sportverband ruft die BZgA 
Trainerinnen und Trainer sowie Erwachse-
ne in Sportvereinen dazu auf, gerade in An-
wesenheit von Kindern und Jugendlichen 

verantwortungsvoll mit Alkohol umzuge-
hen und sich stets ihrer Vorbildfunktion be-
wusst zu sein. 

Mitmachen ist ganz einfach: Vereine er-
klären eine Veranstaltung, ein Turnier oder 
ein ganzes Wochenende für „alkoholfrei“ 
und verzichten dabei auf  den Ausschank 
und Konsum von Alkohol. Dabei werden 
sie von der BZgA mit einer kostenlosen Ak-
tionsbox „Alkoholfrei Sport genießen“ un-
terstützt. Diese enthält unter anderem ein 
Werbebanner, T-Shirts, Informationsmate-
rialien, das Jugendschutzgesetz als Poster 
und Rezepthefte für alkoholfreie Cocktails. 

Vereine setzen so ein klares Zeichen für ei-
nen verantwortungsbewussten Umgang 
mit Alkohol im Vereinsleben. 

Sportvereine können die Aktionsbox auf  
der Internetseite www.alkoholfrei-sport-
geniessen.de bestellen und sich viele Anre-
gungen und Tipps für ihre Veranstaltung 
holen. Bei Fragen hilft gerne auch ein Info-
telefon weiter: 06173-783197 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 17 Uhr).

� www.alkoholfrei-sport-geniessen.de@

So einfach geht das 
Mitmachen bei „Alkohol-
frei Sport genießen“:
Zum Anschauen des 
Erklärvideos den QR-Code 
scannen!

Philipp Seitz, Eva Berzl, Carina Mnich (Delegierte 
Bezirksjugendring) und Detlef  Staude (von links)

Fußball-Weltmeisterin Nia Künzer (Bildmitte) unterstützt das Aktionsbündnis 
„Alkoholfrei Sport genießen“.� FOTO: BZGA / BERND TELLE




